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Dezember 1950 XXIII. Jahrgang, Nr. 12

DERIFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Die Besoldungsverhältnisse der indischen Armee
während des zweiten Weltkrieges *

von Hptm. G. Bühlmann

Alle neu ausgehobenen uncl auf den Krieg geschulten Truppen erhielten
vorerst Geldspenden aus einem Wohlfahrtsfonds (Amenities for Trooos Fund),
wahrscheinlich, um die ersten Bedürfnisse vor der reglementarischen Entlohnung
bestreiten zu können.

Die monatlichen Soldverhältnisse der indischen Truppen veranschaulicht nach-
stehende Tabelle. Zum besseren Verständnis sind die in Rupien (Rupees) erhal-
tenen Ansätze in der Standard-Parität: 1 Rupie (16 Annas) Fr. 1.80 in
Schweizergeld umgerechnet. Weitere Erklärungen über die verschiedenen Ent-
löhnungsbezeichnungen und militärischen Grade erfolgen im Anschluss an die

Aufstellung.

Monatssold

Sold und Zulagen
der indischen Grade

Subedar-
Major

Subedar Jemadar
Havil-
dar

Naik Sepoy

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1. Basic Pay —
Grundgehalt
vor dem Krieg 360.— ' 234.- bis 288.- 135.- bis 180.- 45 — 40.- 29 —
ab 1.9.42 360.- ' 234,- bis 288 — 135.- bis 180 — 49.— 44.- 32.-
ab 1.4.441) 360 - bis 470.— 250.— bis 324.— 144. bis 189.- 49.- 44.— 32.-

2. War service increments

Kriegsdienstzulagen
ab 3.9.44
3 Dienst)., seit 3.9.39 18- 18.- 18.- 11 — 7.— 7 —

>> >> >>
23.- 23.- 23.— 14.- 11.— 11.—

29.- 29.- 29- 18 — 14.— 14.—

^
>> >> >> 33.- 33.- 33.- 21.— 18.- 18.—

*) Vergleiche auch den Artikel: „Die indische Armee und ihre Versorgung im 2. Welt-
krieg" des gleichen Verfassers in der November-Nr. 1950, Seiten 251 ff.

i) Der Subedar erhielt monatlich noch eine persönliche Zulage von Fr. 90.—
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